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Betreff 
Inklusive und integrative Spiel- und Spaßgruppen in den Jugend- und Familienzentren - 
Einbringung eines Antrages der Fraktion DIE LINKE 
 
Beschlussentwurf 
 

Sehr geehrter Herr Kokol, 
 
ich bitte Sie, folgenden Antrag zur Abstimmung zu stellen: 
 
Es werden mindestens fünf Stellen geschaffen, die in den Zentren inklusive und integrative Spiel- 
und Spaßgruppen bilden und betreuen. 
 
Begründung 

 
Kinder ohne Behinderung lernen im Umgang von Kindern mit Behinderung und gewinnen dadurch 
ein großes Maß an sozialer Kompetenz, während Kinder mit erhöhtem Förderbedarf von den an-
deren Kindern lernen und sich so gemeinsam mit Gleichaltrigen sozial und emotional weiterentwi-
ckeln können. Es fehlen solche Gruppen, die inklusives und integratives Zusammenspielen und 
Spaß fördern können. Es müssen daher entsprechende Gruppen gebildet werden, es fehlt aber 
Personal dazu. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
gez.  
Basri Cakir, Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 
 
 
 

Antrag der Fraktion  
DIE LINKE 

im Rat der Stadt Krefeld 
 

-öffentlich- 
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